
 
 

KAPITEL V 

SCHLUSSFOLGERUNG UND VORSCHLÄGE 

 

A. Schlussfolgerung 

Nach den Untersuchungsergebnissen fallen die Schlussfolgerungen 

folgendermaßen aus: 

Nach der Untersuchung von 5 Märchen der Gebrüder Grimm gibt es 14 

moralischen Werte, nämlich 9 gute moralische Werte und 5 schlechte moralische 

Werte. Das häufigste gute moralische Wert ist Liebe, und die häufigsten 

schlechten moralischen Werte sind Arroganz und Neid. Das Märchen, in dem es 

viele moralischen Werte gibt, ist „Frau Holle“ und das Märchen, in dem es wenige 

moralische Werte gibt, ist „Der singende Knochen“. In „Frau Holle“ gibt es 9 

moralische Werte, aber es gibt nur 3 moralische Werte in „Der singende 

Knochen“. In jede Märchen gibt es viele Figuren. Jede Figur kann verschiedener 

Charakter haben. Der verschiedene Charakter beschreibt die verschiedene Moral. 

Auf diese Weise kann jede Figur die verschiedene Moral oder viele Moral 

beschreibt werden. Basierend auf die Erklärung wird gewußt, dass die meisten 

moralischen Werte in den 5 Märchen der Gebrüder Grimm die guten moralischen 

Werte sind. 

 

B. Vorschläge 

Es werden die folgenden Vorschläge gemacht: 



1. Die Deutschstudenten sollten grosses Interesse daran, das Märchen zu 

lesen. Sie sollten auch mehr über die moralischen Werte lernen, damit 

sie die gute Moral im täglichen Leben haben. 

2. Die Deutschdozenten sollten immer die moralischen Werte lehren, die 

zu dem Thema des Unterrichts passen und zusammen mit den 

Deutschstudenten diese gute Werte im Leben realisieren. 

 


